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Stortf; Star Sag filmte er eine Serie ihrer fämtlithen,
uoit B|i ©unôen gezogenen 27 erlitten, wobei ôie ö-älfte
5er männlichen Beoölferung ôes Ssfimofiammed
lief) mar. — ®te ôcrfieïïnng fäfmeöijcher ©auêfleitôïhettett
in fait allen Seilen hei Sanôeê h*t i; atljé grèreê in gabX=

reichen Stuben aufgenommen nnô tit Berbtnônwg mit
ôiefer :Keiï>e eine Borftanölphung ôes großen Bereind
„Soensf -Qtmslöjb" unter durfte non Bring trugen.

gtlmötebfiäble.

Sie ûtorôiêf gifmd Sa., filiale ißrag, tBengefspIah,
Ratais M or ce: a, finô auf ôer Babnitrecfe ff? i Ifen=SB-ö Ii rrti f c§=

îrûban ôie gilms „wintenteutelcfjen", „Sie Batbergräfin"
nnô „SBir nnô ôie ïtere" aôljanôen gefommen. Bor 3tn=

fanf mirô gewarnt nnô gebeten, failê ôiefe gilms gum
•Saufe angeboten mer5en, ôieron ôie genannte giliale ôer
Storôidf gilms So. nerftânôtgen gn moilen.

Sind) in München iff ein gûmôiebflabl neriiôt morôen.

gît ôer Srpreûanfgaôe ôàupfôafjnôof ÎOtiincÇen murôe ein
ôer gtrma SStüncbner gtCmuerlag grih Bïaunsmânôti ge=

höriges, bereitd aufgegeben.s giimpafet mit ôeit gilms
„Vfiies itntfonff", Breiafter, 1050 Meier, nnô „Ber 9îac§e=

fchwnr", Breiafter, 1000 Meter, geftoblen. @0 mirô oor
Sfnfanf ôiefer gilms gewarnt.
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Sie ©eicfjteöenen.

Snfffpiel in 4 âlften mit SBauôa S reu man;;.

(Mar Sroebr Sunftfifm SL=S-, giirtrfj.l

Bon feiner reijenôen aber mablo« u er fefroenôeri fd;en

grau fit SXrcX non geiôfamp gefcfiteôen; beiôe Satten leben

— grau Marion ihren foftfpieftgen Steigungen nam mie

nor in ausgtebigfter VBeife bniôigenô — non emanier ge=

trennt, als eine« fürgl ich nerftorbenen alten foitôerbaren
Bitfeld nod; îonôerbarereo .Seftament fie bei 9ied;isanmafi
Br. Vdrunner g-nfamntenfiihrt.

gn ôem Seftament aber |eikt es mbrtfid;: ®te
eine -öäffte meine« Bertnngens non 800,000 Marl nnô ôie

öälfre meine« öaufe« erhält mein Steife SireX ,ôie gmeite
öäffte meines Vermögend, foroie ôie anôere -öäffte ôes

öaufes ôeffen gefch'uôene grau Marion. — gitr Beôingung
mache ich jtôocf, ôah beiôe ©rben ôas ©aus ôaiternô be=

wohnen, ôa fonft bos. gange hiermögen wohltätigen @fif=

tnngen gitfälft
Viufs peinlichfte non ôiefer Bexfügung berührt, wen=

ôen ôie geichieôenen Satten fidj gum Sehen — fie ahnen
nicht, hak her Beritoröene nrit ôiefer Beôingung begweefte,

ôiefe heiôen ihm textren SStenfchen, ôie mie für eùtanôer
gefch-affen exfafeinen, wteôer gn nereinen nnô ôauernô an-
eiitanôer gn feffefn-

Ber SBitnfd; bes Sßerftorbenen iff erfüllt — ôie ,,©e=

fhieôenen" bewohnen gemeinfant etit öau«, nnô ôurch bit
pfiffig=fchfane, überaus gefchwäntge ®ieneridjaft erfährt
Sfref eines ïages ôak SStarion tut ^Begriffe ftehh ftch mit
einem reichen Sfmerif'aner gn nerfoben. Schneit enifch-fofien,
marfiert er gleicf/falfs öeii'^anhanöefung mt reiner ôer

•efeganteften nnô reief;fleit grauen ôer Staôt nnô mutent=
brannt nnô nolf 30m baüt grau SStarion bei ôer SStit=

teifuitg ihrer gofe, hak morgen Sfhenô bei £>exttt Viaron
VSerfohung gefeiert würbe, ôie fleinen gänfte. ®och, aid
bad SStäbshen wciterplaitôernô berichtet: „ nnô weif
ôie Sfrbeit für öerrn fßaul — was ôer ftammerôiener be«

Öermt Vdaxon ift — gn niel fein wtrô, 10 wtff ôer §en

Sraf noch einen gweiten Steuer engagieren —" — gueft

hiigartig ein Sebanfe in ihr auf — ift ihr Snffchink ge=

fetkf: Vtofi öaft fieiôei fie ftch um nnô fdjou eine Sfunbe
fpäter mtrô fie non ôem über biefen neuen ^lan ôer 53a=

ronin bnrd; feinen gefdfieften ®tener h-aui roohiunterrid;=
feten Vdeibfamp als ôer „neue ®iener" engagiert

Siber - - entend fommt es anbers — gmeitend als man
ôenft! j

Stuf ôie übeifte VBeiie mirô ôer armen SStarion im
öaufe thred gefekiebenen Satten ntiigefpteii — alle fchei=

neu gegen fie nerbiinôti — fdjabe nur ôak fie nid;t fehen

fann, wie hinter ihrem htiid.cn aiied lacht nnô ftch augeu=
gwiitfernô anftökt

®er Vier lob itngsahenb naht ^tnxn -

Sine reiche Sohl nornepner Säfte füllt ôie eleganten
Dtäume, nnô SStarion —- fonft fefbtt als eine ôer Schönnen
nnô Siebreigenôfiett" gefeiert — ift heute bagn nernrteiit,
ôiefe Sefehfchafi >11 bebienen.

ißdöhlich erhebt ftch ôer Vdaron: „SSteine öerrfchaften
— ich hübe ôie ©hie^ ghnen ôie Vderlobung ôer Äomteffe
X, mit — fafinngblob ftarrt ôie „gefd)ieöene grau"
auf ôenVdaron ôas SSÎttletô nrit ôer armen gequälten
SStarion aber trägt ôen Sieg über ôeffen ijjcg ôaoon nnô
ruhig uuô mit ôen VBorien: „ mit öerrn Sraf &arb~

ungen mttguteiien! ." uofienôet ex ôen begonnenen Saç.
SStarion ift aus htm Jgmmer geeilt- — nor greuôe

weritenô, ôen SI opt" in ôen öänöen oergraben, ftnt fie auf
ôer nnierften mreppenfütfe, als ihr uerfioffener Satte auf
ôer Vdiföfläche erfcheiut Vdoii gartgefiiht ergreift er ihre
öaitö — mas bleibt ôem „©üdjieöenen" weitfer übrig,
als fiel; wteôernerîohnt — gunt Vduitôe fürs Çebeu erneut
in ôie Sirnte gn fchiteken gumai fie in pBahrheit —
etnanôer ôoeh innig lieben S. Wh).

®ev Sdilüfthcrv non fwhettfiet®-
SStit Vdernô Sifôor in ôer ö^ft^^e-

(hticharô Csmalô gilnt, -Berlin.)
Stein, nein, îbeoôor will nidjts ôanon wiffen. Sjtotn

wäre er ja reich nnô .Margarete arm Xtnô er reiht
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die Seite auê dent Sfftenitiicf, mirft Ms papier tit été

©litten Ms Gamins ttnd gängelnd ergreifen es Me glaut=
irren. Samt eilt er aits tient Sfnmtex. Stfer die ©efettfd;af=
tertn fat tfn Beofacftet, den teçteit. gctten des Srijriffttücfes
rettet fie nocf aits dent getter.

Ser Scflogferr itt geftorfen, und ans feiitent Sefta=
ntent ift erfiefiltcf, daj? eilt Seil dation fetjlt. Sie ©efeKfcf}af=
terin fagt, dajs fie gefefeit fat, mie 5er Vermalter jenes
feflende filait »erfrannte.. Und ancf je»t nocf nieft mill
Sfeodor fagen, nias Ms Sölatt enthielt. Sa tritt feilt guter
greintd, tier ©otar, Mr Mer Seftantentsoottftre<fer ift, f er=

»or. Ex ift int ©eftç einer ©Bfcfrift des Seftanteitts, und
itmt mixt) Sfeotor als fier Eigentümer Ms Scftoffes aiter=
farrnt. Er mieder retcf — Margarete arm. — Uni)
als ter grüfjlrag faut, freien fie Sonne auf gmei gl.
iJtenfcfreit.

Setttt fie Sam tnett ftürgen.

Mit ôetia Moja itt fer öauptrotte.

(Etna gilm 9f.=©., Sngern.)

Ser Mater ©eritot faite fief) nor gafren aus fem
Sritßet fer ©ro^ftaft geftiicfjtet îtitf tefte mit feiner Sodj=
ter Srante guriictgegogen tit feit Sergen, geten Morgen
getjen ©errtoi ttrtf Srante, mit ter Staffelei nitf fem
Ejjförßdjen Bepacft, gar Sfrfeit. lint jefen Morgen treffen
fie öans Socf'oro, ten jungen gorftatjuitft, fem Sraute auf
Sunfcf tes Skaters »erfproefen mar. Sodj iticft fas ©efttfl
ter Stete »erfand fie Seifen, fie gehörten nieft mit ten
Sergen einander etmas gremdes, etmas Ungemijfes
tag gmifefen iftten

gît ter Statt fette fer Scfriftftettcr Sarren. Sie Üo=
fettcrie feiner grau unt fer feftfame Umgang, ten fie
pflegte, fatten tfit nemos itttf arteitsuntuftig gemacfjt.
Unt eines ©Bends, als er miefer eitteit Streit mit feiner
|pattin gefaßt, ßefcftog er, in fie Eiitiamfeit ter Si erg t
git flitcften, foffenf, fort Erfotung ttttf grieten mieder=
gnfittfen Ser Mater ©ernot mar ifnt fefamtt — tort=
fin motfte er fafren, fort märte fie Scfaifensfraft aufs
neue eingießen in feine frattJc Seele und ifjn ftarf maefer.
gn neuer Sfrteit, neuen Säten

geterafend itt fett ©ergen Sonnenuntergang
Mit it)reu goldroten Straften dcleucf;tet fie die daferfottn
mende Sranie. 9tm Streng fniet fie nieder und tetet. ©or
der anderen Seite fontmt Sarren er tieft das junge
©efeföpf Etmas geiertiefes, Erfaßeitcs liegt üfier dem
©itd Sein ©tief ruft feft an der reinen Scfönfeii fei
fremden Maddens. Sraute erfefi tief;, und, fief u mm ein
dend, gemafrt fie Sarren. Einen SfugendticE fteft fie Sfu
in Sfug mit tfm, dann fenft fie errötend das Stöpfcfen und
geft dem Sorfe gn.

©urfj Sarren fenft feine Sri;ritte meit jv und gef
fefnetten ^efrittes git dem ôanîe des Malers ©ernot.
Stefer Begrirft tfn freutig und man märe des Ergäff; ~

nieft mitte gemorten, fätten nieft feife Scfriltc fie ©m
roefenfeit Sraufes »erraten. Unt in gemiitfirijem ©eifair--
menfetn »erlief der nette ©Bend, der fnref; tie frcimdtr
Einladung tes Scfriftftetters Sarren, ifn am näefftet

Sffend int -Sotel gn Befttcfen, feinen ©ßfcflitB fand. Scfott
in diefer erften Stunde atmete Sarren, mie »on einem
Sflp tefreii, auf. Sorfj er füllte fief nieft fange feines grie=
deitê erfreuen.

grau Sarren mar if rem Manne iiacfgereift. Einer
ifrer guten ©efannten, ein Sfttacfé, durfte fie fegfeiteit.
Und als am fofgenden Sffient fer 'Maler ©ernot mit feiner
Socfier ins ôotef fam, unt mit ifreut ©aftgefer ein ge=

müilfefef ©lauferftifttdefen gn »erfefeit, trafen fie eine
groùe ©efettfefaft »or. Eine gem iffe Scfeit fräitgte fief gmi=
fefen jeden. Sas mar fein fetteres, forgfofes Sprecfen,
ein jeder ffiefte ten antern ftinitm an ititf Sraute tonnte
M nimmer fegreifen, tag tiefer gutmütige, feefenooKe
Mann eilte derartige grau in fein ôaus genommen fatie.

Sage find feitdent »ergangen. Sarren und Sraute fn=
den fief gn einer Sanderitng turef die ©erge ßefptocfen,
mtd iit teffaftem ©efpräcf tergeft die gett. ©fdçficf
fefauen Beide naef dent .öimmet, der lief' feltfam ocrduitfeft
fat.

„fjcf fiircfte, es gift Unmetier!" fagt Sraute äitgfüid;,
und fie Beicffiegett, eine Scfuefütte, die tie in der gerne
oor lief liegen fefen, aufgujnefett. Scfoit auf dem Sege
fortfiit üferrafeft fie ein Sefiteeftitrnt unt die trofiente
©efafr trefft fie immer fefnetter ifrem gielc gn.

Sans Üocforo, ter goritafjnnft, Srautes ©ertofter,
BeoBacftet die ©eiten ttttf eine tolle Sut »aeft ifn, als er
Satren und feine ©rant in tie -öütte »erfefminden fteft.

Mit frampffaft oergerrten «öänden ftemtmert er fief
ait ten »orfpringenden getfen, ein plöeticfer »iuef — und
Scfiteematfen löien tief nom ©efteiit. Ein iiiarferfcfütterim
der Scfrei ans dent Munde foctoros tönt turef tie Stitle-i
Qmmer mefr und mefr »ertieften fief tie Sdjiteemaffen,
immer gemaltiger mirt ter feranftürgeiite Nio(of; — eine
Saroine, tie, mie eilte feimtücfifcfe Scflaitge, immer itäfer
und näfr git Sal frieeft. Socf fcfoit fat die Sam ine tie
Öütte erreicht, iit der Sarren mtd Sraute gutiueft gefneft!
Scfoit förett fie das Sröfiten mtd Motten der immer näfer
fommendeit Scfneemafjeit da ein Scflag das
Saef ftiirgt ein, und »erfefüttet liegen tie feiten Uit=
güiefticfen »erfefüttet unter Srftmmerit unt Scfnee

•öatt§ Socforo mar Siugengenge tes. fureftfaren Sra=
ntas. gtt atter Saft rennt er gu Sitl, gttnt Maler ©eritot!
Sie Mettungsmanitfcfaft mirt »erüäntigf Sfucf grau
Sarren und ifr tteöensmürtiger ©egleiter feftiefen fief
dent 3nge an. Stacf Stitttten iitüfenotten Seges mird end=

tief- die Stelle erreieft, mo einft tie Sütte fiant. gieder=
faft arfeiten tie Manner, tie gematrigen S ri;tu enta ffen

»rtgnräumen; ©eritots Eifer fporitt atte ait. Stundenlang
arfeiten fie. Scfoit tönen Stimmten — iditferitfe, mie ans
tent genfeits.

Unt mäfrent tief unter tent Scfit.e tie feiten ,©er=
fcfritteten oergroeifeli mit tent Sote ringen, mäfreitd
Sraute fief; in ifrer Sterdensangft ait Sarren flammeri,
ucrtieeren tie Männer ta oßett die •sdoffitnitg tticft

Stunden find »ergangen. Sie ein geiterfatt »erfcfmitt=
Mt die Sonne fintex den ©ergen und taneft itocf einmal
tie Saitdicfaft tit ein rotgtüfenfes Meer, gunner tiefer
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ftefjext fixe Itfänner im 2ri)nee, immer näher, immer lauter
Bringen Me oergroeifelten öilferitfe an tf)t Cfm* Storf) eilte

StunBe banger ©rmartung .»ergeh! 2>a löft ftc§ au§
Ben Sri; uee ma it en; ein meiner .störper — S er Sxtnß, Ber Me

Beißen auf iÇrer ïour Begleitet nnB gleichfalls m Ber

ôiitte mar. S)aë erite leben Be ©efen! ©ernot, Ber >yorft-

aßjunfi unß fyrau ©arren fieigett ixt Bie Sütte ©in
feïtfameê Büß Bietet ftcfj ihnen îraitte ixt Ben fernen
©arrens, tfjren Stopf auf Bie Schulter Ses ïOfanneê gelegt

ein glitcflicheë Väri;ein auf ihrem (3>efte§± -— XtnB mäf)=

renß tarait ©arren Bie nnfehntt^e Stätte oerläßt, f#af=
fett ©ernot unB Vocfom Bie BeiBen Beririjnüeien inê fyreie.
ffBrett Bemühungen gelingt eB, Beiße mießer junt Veten

gurücfgurufen, aBer im ßitnflen ©efithl einer SrijuIB
nimmt ©arren für immer SIBfcfteB non Vrante. —

Sfnê %xo% unB Böfem ©ttfen. Befielt fyratt ©arren
auf Ber fftoßelfahri, git Bex fie fief) fur§ oorj Bern tragifefen
Xtnglücf mit il) rem Begleiter oeraßreßet I; a tic. SDodf fs-van

©arren mar §u erregt — fie oermag ntc£)t, Ben Sdjlitien
uc^er %n fteuern, itnß ein jäher SÎBftui'o macfite Ber totfeit
fyaœt ein ©nße.

dine ganje Stacht martete ©arren oergeBIidj auf feine
fvrau. Sfm frühen Sftorgen'Brachte man eine Vetrije in fein
paus.:

©in leßteB ©eßenfeu an Bie Begegnung mit ïraitte,
ein ftitfeö ©ießerfefjen — unB ©arren eilte in Bie Staßt

àtiriuf.
©in fyatjr mar oergangen. ïraitte hatte Bern drängen

unB Bern ititfen Sitten Vocfoms nacBgegeßen tmß fiel; ent=

fäjloffen, VocfomB fyratt 31t merßem StBer eine innere Seljtt=
ixtest Batte ftâ) iBrer Bemächtigt, eine ©rinnerttng an ©ar=
reu, Ben fie nimmer nergeffen tonnte. Xlttß auch ©arren
mar non'einer nrtertlörlicfjen ©emalt getrieben, xtnß einef

ftags entfrijieß er firij, noch einmal Ben Iftaler ©ernot ante

gnfuchen.

©B mar Ber StBenB nor ïrauteB Sochjeit, alê ©arren
im S)orf eintraf. tïRit rafefen Schritten eilte er auf BaB

öanB feines fyreunBes 3U, nnB oBgfeicf) es fcf;on fpät ixt

Ber Stacht mar, ffopfte er noch Bei ifim am

„Sieh nach ihr!" Bat er, „ich Bob eine ©efaljr
fie BeBroht."

XlnB ©ernot trat in Bie StnBe, um fein StirtB gtt rufen
©eich ein ©ntfeßen lähmte feine Schritte, als er Bas

Simmer leer fanB! —

irait te mar hiaauBgeeüt jn Bern Streng Ba oBen auf
Bern Serge, mo fie fo oft gemeili. Sort hoffte fte ©rföfnng
31t finBen non ihrem VeiB; Bort hoffte fie, Baß: Ber ïoB ihr
Ben (V-xieBcn geBen mitrBe ttttB ihrem geßrochenen bergen
ein ftitfeê ©nße XtnB Ber Schnee hatte Ifttüeiß mit ihr
unB Becfie fein meißeB Such üßer fie -

Sex totaler ©ernot, ©arren xtnB Vocfom, Ber fyorft=
aBjunft, Ben fte untermegs auf feinem Steoiergang trafen,
machten ftch auf Bie Suche. Ser öttnB, Ben Srcrute fieBenotf

gepflegt unB im ôauîe Behalten, lief fchnuppernß norait.
©uBIich Bließ er an einem Schneehügef ftehen unB fing an

31t fdjarrem ^jit merßtofer ©rregitng fntete ©arren nießer
nnB |ielt nach einigen SJtinnten Bie Bemxtßtlofe Sraute im
Sfrm. Xtnfchltxffig ftaixB Bex QmrftaBjunfi Bei Seite.

Soch BalB font Ceßen in Ben inpgen Störper ttttB
ein faft üßerirBifcher Site! traf ©arren. ©r, Ben fie iißer
alles fießte, er mar gefommen, er ha±ie fie nicht oergeffem
XtnB in üßetqueltenßem ©efu|l Ber Seligfett -höh er fte

auf mtB fußte fie innig.
Still fehltet; ftch Sex fyorftaßjnnft non Bannen. Sas

Schieffa I Ç ettte einem äußeren ißlaß gemacht- - - -
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